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See the notice on TED website

368369-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie planungsbezogene 
Leistungen – Planungsleistungen für den Neubau von zwei Mehrfamilienhäusern mit Parkplätzen 
sowie eines Lärmschutzwalls in 31582 Nienburg (Weser), Im Grunde
OJ S 120/2024 21/06/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
E-Mail: verdingung@bundesimmobilien.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer zentralen Regierungsbehörde kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Planungsleistungen für den Neubau von zwei Mehrfamilienhäusern mit Parkplätzen 
sowie eines Lärmschutzwalls in 31582 Nienburg (Weser), Im Grunde
Beschreibung: Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb (EU-weit) zur Vergabe von 
Planungsleistungen für den Neubau von zwei Mehrfamilienhäusern mit Parkplätzen sowie 
eines Lärmschutzwalls in 31582 Nienburg (Weser), Im Grunde (Vergabenummer VOEK 054-
24) Seitens der Auftraggeberin ist geplant, die für die gesuchten Planungsleistungen in 
nachfolgend genannte Stufen: - Stufe 1: Generalplanerleistungen, begleitende techn. 
Beratungsleistungen HOAI-Leistungen der LPH 1 – 4 - Stufe 2: Ausführungsvorbereitung 
(schwerpunktmäßig TU-Vergabeverfahren: Vorbereitung und Mitwirkung) - Stufe 3: Begleitung 
der Bauausführungsphase / Technisches Controlling - Stufe 4: Objektbetreuung und 
Dokumentation zu vergeben.
Kennung des Verfahrens: 63a311ee-1981-4df2-b281-a534e4677896
Interne Kennung: VOEK 054-24
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Nienburg/Weser
Postleitzahl: 31582
Land, Gliederung (NUTS): Nienburg (Weser) (DE927)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/368369-2024
mailto:verdingung@bundesimmobilien.de
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Zusätzliche Informationen: Anfragen zu den Teilnahmeunterlagen sind unter Verwendung des 
beigefügten Formblatts „FB Frage-Antwort“ ausschließlich über die e-Vergabe-Plattform (www.

 einzureichen. Anfragen, die auf anderem Weg übermittelt werden, evergabe-online.de)
können nicht berücksichtigt werden. Die Teilnehmer werden gebeten, Anfragen bis spätestens 
27.03.2024 zu stellen, damit zusätzliche Informationen rechtzeitig vor Ablauf der 
Teilnahmefrist erteilt werden können. Auskünfte werden den Bewerbern in anonymisierter 
Form mitgeteilt. Telefonische Auskünfte werden nicht erteilt. Die Bewerber haben sich zudem 
selbstständig und regelmäßig bis zum Ablauf der Teilnahmefrist über Änderungen der 
Vergabeunterlagen sowie die Beantwortung von Fragen durch die Vergabestelle zu 
informieren und diese im Rahmen ihrer Angebotserstellung zu berücksichtigen. Auf der e-
Vergabe- Plattform registrierte Bewerber werden automatisch informiert. Eine 
Nichtberücksichtigung von Änderungen kann zum Ausschluss des Teilnahmeantrages führen. 
Bei technischen Fragen zur e-Vergabe-Plattform wenden Sie sich bitte an e- Vergabe 
HelpDesk: Telefon: +49 (0) 22899 - 610 - 1234 E-Mail:  ticket@bescha.bund.de
Geschäftszeiten: Montag bis Donnerstag: 08:00 bis 16:00 Uhr, Freitag: 08:00 bis 14:00 Uhr.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 1
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 1

2.1.6.  Ausschlussgründe
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: §§ 123, 124 GWB, Bewerberauskunft (bspw. 
Eigenerklärung Russland-Bezug), Nichterfüllung der Mindestanforderungen in Anlage_A-02 i.
V.m. Anlage_B-02

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Planungsleistungen für den Neubau von zwei Mehrfamilienhäusern mit Parkplätzen 
sowie eines Lärmschutzwalls in 31582 Nienburg (Weser), Im Grunde
Beschreibung: Die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben (BImA) ist Eigentümerin des 
Grundstücks in 31582 Nienburg (Weser), Im Grunde (Gemarkung Langendamm, Flur 2, 
Flurstück 35/16, 5.233 Quadratmeter (qm)). Auf diesem Grundstück sollen zwei 
zweigeschossige Mehrfamilienhäuser errichtet werden. Der Bedarf seitens der BImA an 
Wohnraum beschränkt sich derzeit auf diese zwei Wohngebäude. Da eine zukünftige 
Erhöhung des Wohnraumbedarfs nicht ausgeschlossen wird, ist die spätere Errichtung eines 
dritten Gebäudes in den Planungen konzeptionell zu berücksichtigen. Nach ersten 
Überlegungen der BImA ist für den Neubau der zwei Wohngebäude ein Wohnungsmix von 1- 
bis 1,5-Zimmer-Appartements und 2- bis 3-Zimmer-Wohnungen mit einer Gesamtfläche von 
circa 740 qm geplant. Die Pkw-Stellplätze sollen auf dem Grundstück realisiert werden. Es 
werden Generalplanungsleistungen für den Neubau der oben beschriebenen Wohngebäude 
benötigt. Seitens der Auftraggeberin ist geplant, für die Leistungsphasen 1 – 4 HOAI den 
gesuchten Generalplaner zu beauftragen und anschließend ab der Leistungsphase 5 HOAI 
die Planungs- und Bauleistungen an einen Totalunternehmer zu vergeben. Dazu sollen vom 
Bieter folgende 4 Teilpakete als Beauftragungsstufe von Leistungen angeboten werden: Stufe 

http://www.evergabe-online.de
http://www.evergabe-online.de
mailto:ticket@bescha.bund.de
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1: HOAI-Leistungen der LPH 1 – 4 für den Neubau der Mehrfamilienhäuser als 
Generalplanungsleistungen, begleitende techn. Beratungsleistungen Stufe 2: 
Ausführungsvorbereitung (schwerpunktmäßig TU – Vergabeverfahren: Vorbereitung und 
Mitwirkung) Stufe 3: Begleitung der Bauausführungsphase / Technisches Controlling Stufe 4: 
Objektbetreuung und Dokumentation
Interne Kennung: VOEK 054-24

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Im Grunde (Gemarkung Langendamm, Flur 2, Flurstück 35/16)  
Stadt: Nienburg/Weser
Postleitzahl: 31582
Land, Gliederung (NUTS): Nienburg (Weser) (DE927)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 16/12/2024
Enddatum der Laufzeit: 15/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: 1. Angaben zum Unternehmen 2. Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen 3. Zuschlagsverbot bei Bezug eines Bewerbers/Bieters zu Russland 
(siehe Anlage 1.1) 4. Falls zutreffend: Erklärung Bewerber-/Bietergemeinschaft 5. Falls 
zutreffend: Erklärungen zu Unterauftragnehmerleistungen /Eignungsleihe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Angaben zum Unternehmen (möglichst unter Angabe 
von Name, Sitz, Postanschrift, Rechtsform, Gegenstand des Unternehmens gem. öffentlichem 
Register oder Genehmigungsbehörde, Nummer der Eintragung in einem öffentlichen Register 
oder Geschäftsnummer der Genehmigungsbehörde, Registergericht oder 
Genehmigungsbehörde, gesetzlicher Vertreter, Ansprechpartner, Telefon, Telefax, E-Mail-
Adresse, ggf. zuständige Niederlassung bzw. Standort, Leistungsspektrum und Kerngeschäft 
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des Unternehmens). 2. Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach 
§§ 123, 124 GWB 3. Zuschlagsverbot bei Bezug eines Bewerbers/Bieters zu Russland: Das 
am 08.04.2022 veröffentlichte 5. EU-Sanktionspaket im Zusammenhang mit dem Angriffskrieg 
Russlands auf die Ukraine hat unmittelbare Auswirkungen auf die Vergabe öffentlicher 
Aufträge und Konzessionen – z.T. auch außerhalb der EU-Vergaberichtlinien. Verboten sind 
demnach seit dem 09.04.2022 sowohl Auftragsvergaben an Unternehmen mit Bezug zu 
Russland im Sinne der EU-Richtlinie 2022/576 als auch eine Beteiligung solcher Unternehmen 
am Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder im Zusammenhang mit der Erbringung 
des Eignungsnachweises, soweit auf diese zugezogenen Unternehmen mehr als 10 % des 
Auftragswertes entfallen. Um die Einhaltung dieser Vorgaben prüfen zu können, ist vom 
Bewerber/Bieter und im Falle einer Bewerbergemeinschaft von jedem Mitglied die Anlage 1.1 
auszufüllen und zusammen mit den Teilnahmeunterlagen vor Ablauf der Teilnahmefrist über 
die e-Vergabe Plattform einzureichen. 4. Falls zutreffend: Erklärung Bewerber-
/Bietergemeinschaft: Dem Teilnahmeantrag/Angebot einer Bewerber-/Bietergemeinschaft ist 
eine Erklärung beizulegen, in der sämtliche Mitglieder der Bewerber-/Bietergemeinschaft 
einem bevollmächtigten Vertreter der Bewerber-/Bietergemeinschaft Vertretungsmacht im 
Rahmen dieses Vergabeverfahrens einräumen, insbesondere hinsichtlich der 
rechtsverbindlichen Abgabe und Entgegennahme von Erklärungen sowie der Vornahme von 
Verfahrenshandlungen. (Anlage 2 Bewerber-/Bietergemeinschaftserklärung) 5. Falls 
zutreffend: Erklärungen zu Unterauftragnehmerleistungen /Eignungsleihe (Anlagen 3 und 4)
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: 1. Erklärung zur Berufshaftpflicht-/Betriebshaftpflichtversicherung 2. Erklärung 
über den Umsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Erklärung zur Berufshaftpflicht-
/Betriebshaftpflichtversicherung: Gefordert ist die Erklärung einer Berufs- / 
Haftpflichtversicherung mit Angabe der Deckungssumme je Versicherungsfall - 2 Mio. Euro für 
Personenschäden - 2 Mio. Euro für sonstige Schäden Mit Angabe des 
Versicherungsunternehmens, wobei die Gesamtleistung für alle Versicherungsfälle eines 
Versicherungsjahres jeweils das Zweifache dieser Deckungssumme beträgt. Sollten die 
jeweiligen Deckungssummen schon erreicht sein, ist eine Kopie des 
Versicherungsnachweises beizulegen. Sollte die Betriebshaftpflichtversicherung die 
vorgenannten Deckungssummen derzeit nicht erreichen oder noch keine 
Betriebshaftpflichtversicherung abgeschlossen sein, so ist der Bewerber/Bieter verpflichtet, im 
Falle der Zuschlagserteilung die Deckungssummen entsprechend zu erhöhen bzw. eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit den angegebenen Deckungssummen abzuschließen. 2. 
Erklärung über den Umsatz Angaben zum Gesamtumsatz des Unternehmens sowie zum 
Umsatz bezüglich Leistungen, die mit dem vorliegenden Auftragsgegenstand vergleichbar 
sind, jeweils bezogen auf die letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre. Teilnahmeanträge 
können nur berücksichtigt werden, wenn die oben aufgeführten Eignungskriterien jeweils 
folgende Mindestanforderungen erfüllen: Zu 1. Bestehen einer Berufshaftpflichtversicherung in 
Höhe von mindestens 2 Mio. Euro für Personenschäden, 2 Mio. Euro für sonstige Schäden. 
Der geforderte Versicherungsschutz ist während der gesamten Dauer des 
Vertragsverhältnisses aufrecht zu erhalten. Zu 2. Gesamtumsatz in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren (2021, 2022, 2023) von mind. 250.000 Euro netto p.a.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
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Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: 1. Eigenerklärung über die Leistungserbringung 2. Berechtigung über die 
Erstellung Bautechnischer Nachweise 3. Nachweise über die Führung erforderlicher 
Berufsbezeichnungen 4. Angaben zur Unternehmensgröße und -struktur 5. Angaben und 
Qualifikationsnachweise zu den für das Projekt vorgesehenen Mitarbeiter/ Mitarbeiterinnen 6. 
Referenzen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1.1 Erklärung, dass das Unternehmen spätestens bei 
Leistungsbeginn ausreichend qualifiziertes Personal zur Erfüllung der ausgeschriebenen 
Leistung beschäftigt. 1.2 Erklärung, dass dem Unternehmen spätestens bei Leistungsbeginn 
die notwendigen Maschinen, Werkzeuge und Materialien zur Verfügung stehen werden, um 
die ausgeschriebene Leistung sachgerecht und unter Einhaltung notwendiger 
Sicherheitsbestimmungen ausführen zu können. 2. Mindestanforderung: Nachweise der 
Berechtigung über die Erstellung bautechnischer Nachweise der Standsicherheit sowie des 
Brandschutzes. 3. Mindestanforderung: Nachweis über die Führung der Berufsbezeichnung 
„Architekt/-in“ des Einzelbewerbers oder des/der bevollmächtigten Vertreters/-in einer 
Bewerbergemeinschaft 4. Angaben zur Unternehmensgröße und -struktur 4.1 Anzahl 
Mitarbeiter mit fachspezifischen Studium und 3 oder mehr Jahren Berufserfahrung er letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahre (2021, 2022, 2023) 4.2 Anzahl Mitarbeiter mit 
fachspezifischen Studium oder Ausbildung und weniger als 3 Jahren Berufserfahrung der 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre (2021, 2022, 2023) 4.3 Anzahl Mitarbeiter -
Sonstige- der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre 4.4 Anzahl Mitarbeiter -Gesamt- 
der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre 4.5 Mindestanforderung: Zugelassen wird, 
wenn die Gesamtanzahl der Mitarbeitenden der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre 
(2021, 2022, 2023), im Durchschnitt mehr als 5 beträgt. 5. Angaben und 
Qualifikationsnachweise zu den für das Projekt vorgesehenen Beschäftigten - 1 PL 
(Mindestanforderung), 1 stellv. PL (Mindestanforderung), 2 Projektmitarbeiter/-in (1 
Projektmitarbeiter Mindestanforderung) 5.1 Erklärung, dass für das Projekt mind. ein/e 
Projektleiter/-in sowie mind. ein/e Projektleiter/-in als Stellvertretung zur Verfügung stehen, die 
jeweils über eine entsprechende Qualifikation für die Ausführung der ausgeschriebenen 
Leistungsart verfügen: Abschluss als Dipl.-Ing. (Uni, FH) oder M.Sc. / M.Eng. oder B.Sc. / B.
Eng. in Bauingenieurwesen, Architektur oder vergleichbarer Fachrichtungen mit jeweils mind. 
3 Jahren Berufserfahrung. - Mindestanforderung - 5.2 dass für das Projekt neben der 
Projektleitung und der stellv. Projektleitung mind. ein/e weiterer/e Projektmit-arbeiter/in zur 
Verfügung steht, der/die über eine entsprechende Qualifikation für die Ausführung der ausge-
schriebenen Leistungsart verfügen: Abschluss als Dipl.-Ing. (Uni, FH) oder M.Sc. / M.Eng. 
oder B.Sc. / B.Eng. in Bauingenieurwesen, Architektur oder vergleichbarer Fachrichtungen 
oder fachspezifische abgeschlossene Berufsausbildung mit jeweils mind. 2 Jahren 
Berufserfahrung - Mindestanforderung - 5.3 Die Nachweise zu den Qualifikationen der für das 
Projekt vorgesehenen Beschäftigten liegen als Anlage vor (Kopie der Urkunde des Hochschul- 
bzw. Fachhochschulabschlusses als Dipl.-Ing. oder M.Sc. / M.Eng. oder B.Sc. / B.Eng. in 
Bauingenieurwesen, Architektur oder vergleichbarer Fachrichtungen, Kopie des Abschlusses 
der fachspezifischen Berufsausbildung). - Mindestanforderung - 6.Angaben Referenzen Die 
Angaben zu den Referenzen sind Gegenstand der Bewertung im ersten Schritt des 
Verfahrens (Eignungsprüfung). Die Auftraggeberin bittet darum, alle Exposés in ein Dokument 
zusammenzuführen und dieses separat bzw. ergänzend zu dieser Bewerberauskunft 
einzureichen (Referenzen-Exposé). Bei Bewerbergemeinschaften reicht es aus, wenn die 
Referenz-Angaben für die gesamte Bewerbergemeinschaft nur einmalig im Vordruck des 
bevollmächtigten Mitglieds gemacht werden. 6.1 Referenzen 1 - 7 Vorstellung jeweils 
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mindestens einer Planungsreferenz: • Objektplanung Gebäude- und Innenraumplanung (min. 
LPH 2-4 in Eigenleistung) in Bezug auf realisierte Projekte vergleichbarer Größe mit 
Baukosten von mindestens netto 1,5 Millionen Euro (KG 300+400) • Objektplanung 
Freianlagen (mind. LPH 2-4) • Fachplanung Tragwerk (mind. LPH 2-4) in Bezug auf realisierte 
Projekte vergleichbarer genehmigungsrechtlicher Einstufung (Einstufung analog NBauO 
mindestens als Gebäudeklasse 3) und vergleichbarer Größe (mind. 1,0 Millionen Euro netto, 
KG 300+400) • Beratungsleistungen Brandschutz (mind. LPH 2-4) in Bezug auf realisierte 
Projekte vergleichbarer genehmigungsrechtlicher Einstufung (Einstufung analog NBauO 
mindestens als Gebäudeklasse 3) • Beratungsleistungen Bauphysik (mind. LPH 2-4). • 
Fachplanung TGA (mind. LPH 2-4) in Bezug auf realisierte Projekte vergleichbarer Größe 
(mind. 0,5 Millionen Euro netto in KG 400). • Generalplanungsleistung (mind. LPH 1-4 mit 
Erbringung der Objektplanung in Eigenleistung) in Bezug auf realisierte Projekte in 
vergleichbarer Koordinierungstiefe und Größe (mind. 1,5 Millionen Euro netto, KG 300-500). 
Die eingereichte(n) Referenz(en) darf bzw. dürfen nicht älter sein als 10 Jahre (Abschluss 
Leistungsphase 4 nicht vor 02/2014), um wertungsfähig zu sein. 6.2 Die Angaben zur 
Darstellung aller Referenzen sind der Anlage 1 zu entnehmen.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 100,00
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Honorar/ Preis Anlage 07 – Preisblatt zur Honorarermittlung
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Anlage 00 - Verfahrensleitfaden, Pkt. 7.2.4 1. Personaleinsatzkonzept und 
Kommunikation innerhalb des Projektes 2. Projektanalyse und Herangehensweise 3. 
Projektmanagement und qualitätssichernde Maßnahmen
Beschreibung: Konzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 27/03/2024
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=602525
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=602525
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=602525
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Name: Vergabeplattform
URL: https://www.evergabe-online.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 13/05
/2024
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 09/04/2024 09:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 154 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Es werden bis auf die leistungsbezogenen Unterlagen (Preis) alle 
Unterlagen nachgefordert.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Vergabeunterlagen, insbesondere diese 
Bewerbungsbedingungen, Leistungsbeschreibung und Vordrucke sowie die Bekanntmachung 
müssen nach Erhalt/Download durch die Bieter auf Vollständigkeit und Lesbarkeit geprüft 
werden. Enthalten die Vergabeunterlagen oder die den Bietern mitgeteilten, übergebenen und 
zugänglich gemachten Unterlagen oder sonstigen Informationen erkennbare Unklarheiten 
oder verstoßen diese erkennbar gegen geltendes Recht, so weist der Bieter die Vergabestelle 
unverzüglich - spätestens jedoch mit der Angebotsabgabe - schriftlich darauf hin. Anderenfalls 
kann er sich auf die Unklarheiten oder die Rechtsverstöße nicht berufen. Nicht aufgeklärte 
Unklarheiten hat der Bieter als von ihm zu tragende Risiken in sein Angebot einzukalkulieren. 
Etwaige Verfahrensrügen sind eindeutig als solche zu kennzeichnen. Auf die Rügepflichten 
des Bieters nach § 160 Abs. 3 GWB wird ausdrücklich hingewiesen. Außerdem weist die 
Vergabestelle ausdrücklich auf die Rechtsbehelfsfrist des § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB hin. 
Danach ist ein Antrag auf Nachprüfung unzulässig, soweit nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, mehr als 15 Kalendertage vergangen 
sind. § 160 GWB lautet: „(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf 

https://www.evergabe-online.de
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Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen 
Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 
durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass 
dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.“
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Bundesanstalt 
für Immobilienaufgaben
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Organisation, die Angebote bearbeitet: Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Registrierungsnummer: 0204: 991-80032-33
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10623
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: verdingung@bundesimmobilien.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt
Organisation, die Angebote bearbeitet

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des Bundes
Registrierungsnummer: t: 0228 9499 0
Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113

mailto:verdingung@bundesimmobilien.de
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Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
87f87244-3300-42b8-aa21-8b0f969e1cd4-04
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 1f79372a-b235-43d3-865b-9c11912badd6  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 20/06/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 368369-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 120/2024
Datum der Veröffentlichung: 21/06/2024
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